
 

Beschlossen vom Hauptvorstand  
des Deutschen Behindertensportverbandes e.V. am 01. September 2012, London 

 
 

 
 

EHRENKODEX  
für alle ehren- und hauptamtlich Tätigen in Sportvereinen und -verbänden  
des Deutschen Behindertensportverbandes e.V. 
 
„Hiermit verspreche ich:_________________________________________ (Name) 
 

                                _________________________________________ (Verband/Verein) 
 

 Ich habe eine besondere Vertrauens- und Autoritätsstellung und übernehme in vielfacher 
Weise Verantwortung für das Wohl gegenüber der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen 
und Erwachsenen mit und ohne Behinderung. Diese Position werde ich nicht 
missbrauchen. 

 Ich werde dafür Sorge tragen, dass die Regeln der jeweiligen Sportart eingehalten 
werden. Insbesondere übernehme ich eine positive und aktive Vorbildfunktion im Kampf 
gegen Doping und Medikamentenmissbrauch sowie gegen jegliche Art von 
Leistungsmanipulation. 

 Ich nehme die individuellen Grenzempfindungen von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen mit und ohne Behinderung ernst. Ich respektiere die Intimsphäre und 
individuelle Persönlichkeit, unabhängig ihrer sozialen, ethnischen und kulturellen 
Herkunft, Weltanschauung, Religion, politischen Überzeugung, sexueller Orientierung, 
ihres Alters oder Geschlechts. 

 Ich will die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen mit und ohne 
Behinderung vor Schaden und Gefahren schützen und werde keine Form der Gewalt, sei 
sie physischer, psychischer oder sexueller Art, ausüben. Der Schutz der Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen steht bei mir an erster Stelle.  

 Ich achte darauf, dass auch untereinander diese Grenzen und die Würde jedes einzelnen 
respektiert werden. Abwertendes sexistisches, rassistisches, diskriminierendes und 
gewalttätiges verbales und nonverbales Verhalten toleriere ich nicht und beziehe aktiv 
dagegen Stellung. 

 Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Ehrenkodex 
verstoßen wird. Ich weiß, dass es noch keine Vorverurteilung eines Tatverdächtigen 
darstellt, wenn man Konflikts- oder Verdachtsmomente ernst nimmt, die Leitungsebene 
des Sportvereins informiert und professionelle, fachliche Unterstützung hinzuzieht.  

 Mir ist bewusst, dass jede sexuelle Handlung mit Schutzbefohlenen eine strafbare 
Handlung ist, mit entsprechenden verbandsrechtlichen und eventuellen disziplinar- und 
strafrechtlichen Folgen.“ 

 
Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses Ehrenkodexes. 
 
 
________________________________                   ___________________________________ 
Ort, Datum                Unterschrift 


	VerbandVerein: 
	Ort Datum: 
	Name: 


